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Rmtsblaü zur Laibaclier Jätunll Rr.3ä.
Freitag, dm 12. Fcbimi 1886.

(7U0-2) Kundmachn»« «r, I°«8,
der l . l . Landl'srcMMiiss für Krain vom

6. Februar 1886, I . 1568, detrrsfcnd die Bei-
behaltung der IV. Altcrsclllsse in Krain bei der
Stellung im Jahre 188«.

üaut Erlasses vom 2«. v. M. . g . 1378, hat
das hohe k. l . Ministerium für Lcmdesucrtheidi«
gulia. inl Einvernehmen mit dem l. l. Neichs-
Krirgsministcrium auf Grund der Vcstimlnuna.en
des l; 32 des Gesetzes vom 2. Oktober 1882,
N. G. N l . Nr. 15ü, die Beibehaltung dcr 4tcn
Altersklasse zur Stellung im Jahre 1686 in
Krain anzuordnen gefuudeu.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass nach ß 44 des obbczo^
gene» Gesetzes bis auf weiteres auch das Ver-
ehelichnngsoerbot für die IV. Altersclasse zu
gelten hat.

iiawach am 6. Februar 1886.
K. l . Landesregierung filr Krain.

Wr den k.l.Landcspräsidcntcll der l. l. Hofrath:
Rudolf Graf Chor ins ly m. p.

(690) KundmachllNss, Nr. 137.
Bo»! l. l. Kreis« als Handelsgerichte Ru»

dolsswcrt wird bekannt gemacht, dass dcr Herr
Landcspräsident sür Krain die Amtsblätter der
«Wifner«> und der «iiaibachcr Zeituns,», dann
das >Triestcr Tagblatt« sür die ,m Jahre 1W6
zu erlassende» Bekanntmachungen der Eintra-
gnngcn in dns hiergl'vichtlichc Handelsregister
und das Amtsblatt dcr «Laibacher Zrituna»
für dir im Jahre 1886 bekannt zu machenden
Eintraguugen in das hieramtliche Rcaistrr iür
Enocrbs. und Wirtschaftsgenossenschaflen bc-
sllMMt.

d e n ^ F e ^ r ^

(67Z-.2) Urüfungsanzeige. NrTw?
Die nächsten Lehrbcfähigungs.Prilfllngen

'lr alla.e,neme Volks, und Bürgerschulen werde
, bn der hierlaudlgen t. l . Prüfungscommission am

5. A p r i l l. I .
wcrdm ^ " " l f°laendcn Tagen abgehalten

Candidaten und Candidatinncn, welche fich
dcr Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäscheit dcr hohen Ministerial^Vcrordnung
vom 8. Juni 188A, A l(>618. betreffend die
Durchführung des Gesetzes vom 2. Ma i 1883
gehörig instruierten Zulassnngsgcsuche zur Prü»
sung im Wege dcr Schullclnna. bei ihrer vor«
gesetzten Bezirls-Schulbchordc und so frrn sie
gegenwärtig an keiner Schule in Verwendung
sind, bei jener Brzirls-Schulbrhördr. in deren
Bezirke sie zuletzt iu Verwendung gestanden siud,
und zwar rechtzeitig einzubringen, damit die
Bezirlsfchulbchürdcn in die Lage kommen, die
Gesuche längstens bis

^ 25. M ä r z l. I .
der gefertigten Commission zu übermitteln.

Ienr Candidatcn und Candidatinnen, welche
ihre vorschriflsmäslig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüsung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten, am 5tcn
A p r i l vormittags um 8 Uhr zum Beginne
der schriftlichen Prüsung in den hicfür bestimmten

Räumlichkeiten der hiesigen l. l. Lehrer, und
Lehrcrinnenbildungs.Anstalt einfinden.

Laibach am 5. Februar 1886.
Direction dcr l. l . PrüfunMommission sür

llllgemeinc Aolls- nnd Bürgerschulen.

<7<>8-1>

Die p. t. Ginlommensieuerpslichtigen
i n Laibach werden mit Nezug anf die
im Aultsblatte der „Laibacher I e i t u n g "
vom tt. Jänner d. I . , N r . y, vervsseni-
lichte Knndlnachung ddto. 4. Jänner
1«««, ,z. l 3 , nochmals aufgefordert, die
vorschriftsmähig verfassten Glnlommen-
steuerfafsionen pro 1»^V nunmehr bis

Ende F e b r u a r l . I .
zuverläfsig anher vorznlegen, widrissenb
sie sich die Folgen der tztz 32 und 33 de<>
Vinlommenfteuergesetzed selbft zuzn»
schreiben haben werden.

Laibach, den 10. Februar 188S.
A. k. Stener-Local-Commislion.

Un^eil^eblatt.
Fir fie Wiiter-cur! !

S"fd)c PKmtg Don

Medicinal-

lefiecfsiraii. ;
fu^rt am Vager bie I

Apotheke Trnköcs? !
ncbtn btm Uafl)»)«usc in -taUmd). !

_ (344) 5 I

(655—1) Nr. 11186.

Uebertragung erecutiver
Versteigerung.

. Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 19. Oktober 1885. Zahl
"645. auf den 9. Dezember l. I . cmbe-
railmte exec. Wiederversteigernng der
Halste der Realität wm. XXII , <d>. 3380
«m Herrschaft Gottschee, der Maria Merle
^ " AaMvica 3tr. 4 im Schützwerte von
A>" N- von Anltswegen mit dem bisherigen
"'change auf den

3. M ä r z 1 8 8 6
"l'rttragm worden.

l". Drẑ mw ̂ U"cht ^ ' " ' ^ " ' "m

C. Karinger, Laibach
empfiehlt:

Chinin-Haar-Kraftwasser v. lJinaud fl. 1,20.
PrincesüenwaBser von Renard 8ö kr von

Pinaud il. 1,10.
Pariser Damenpuder ä 10 kr. und 36 kr

dto. Alpenbluten- 40 kr.
Schwanenpuder (50 kr.

dto. Veilchenpiider, franz., 90 kr.
Poudre de Serail 50 kr.

dto. Oriental fl. 1,20.
Puder-Puft'erl von 20 kr. bis 80 kr.
Mundwasser von Nuglisch, Dr. Popp, Kaber

de Pierre von 50 kr. bis fl. 1,90. '
Mundpillen (Gachou aromatic) 30 kr.
Zahnpasta von Popp und Boutemard 35 kr.

von PseiTermann 11. 1.
Odontine von Nuglisch 70 kr.

dto. Pellitier fl. 1,25.
Zahnpulver von Dr. Faber fl. 1.
ParfimiH in den feinsten Gerüchen von den

renommiertesten Finnen.
Kölnerwasser, Farina, gegenüber Jülicbi

platz, von 60 kr. bis fl. 1.

30 kr.; 01 iven-20k7-K. f i ' b P e r i n a c e t -
und42 kr, H y z n t Ä Ä f ^
35 kr.; Erdbeeren- 20 kr ' £ , T~
55 kr.; LUienmildweife 66 kr Ve ES f
Glycenn- 30 kr.; M o u s o n - G & ^ t r "
u. dergl. viele; Glycerin - ToiWsoifc vnn
Sarg 80 kr. und flüssige Seife 65 kr

Toilette-Schwämme, mindern und ' seinp
Qualitäten. ^1"6

Schwammhalter, genetzt, a 35 kr. „ derel
vieles. (707) lö—'l '

( 692 -1 ) Nr?3457

Das k. k. Kreisgcricht Nudolfswcrt
hat anf Grund der gepflogenen Erhebungen
über Johann Sirotla von Birtenbcra
wegen gerichtlich erhobenen Wahnsinnes

die Cnralel im Sinne des 8 273 allg.
b. G. B. zu verhängen befunden, nnd es
wnrde demselben Michael Sirotka von
Virkl'nbcrg zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
20. Jänner 1886.

(499^3) Nr. 70.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht! „ , . . « , .

Es sei über Ansuchen der Maria Rat
von Mannsburg (durch Doctor Pirnat)
die executive Versteigerung der dem Johann
Vertwvnik von ebeudort gehörigen, gerricht-
lich alif 3395 fl. geschätzten Realität Ein-
lage Nr. 349 und 350 a6 Catastral-
ge'meindc Mannsburg ,>^lo. 36 fl. 49 kr.
s. A. bewilligt und hiczn drei Fcilbietungs-
Tagsatzuugeu. und zwar die erste auf den

2 7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
nnd die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 6 ,
iedcsmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr.
in der Oerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei' dcr ersten und zwettcu Feiltnetung
nur um oder übcr deu Schätzuugswcrt.
bei dcr dritten aber anch nnter demselben
hintaugcgcbeu werden wird.

D ie ' Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jcder Licitant vor gelnachteni
Anbote ein 10proc. Vadinln zu Handen
dcr Licitationscommissiou zu crlcgcn hat. ^

l sowie das Schätznngsprotokoü nnd der
Gruudbilchsl'xtract können in der dies-
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 13ten
Jänner 1886. <

(602-2) Nr. 930.

Bekanntmachung.
Dem als Tabulargläubiger bei den

mit Bescheide vom 16. November 1885,
Z. 11430. aus den 13. Febrnar, 13ten
März und den 15. April 1886 anbe-
raumten exec. Feilbietungen der dem
Andreas Cuk von Hotederöica Haus-Nr. 2
gehörigen Realität Grundb.-Einl.-Nr. 25
der Eatastralgemeinoe Hotedersica inter-
essierten Thomas Istenic alls Hotedersica
ist Herr Carl Pupvis aus Oberloitsch
unter gleichzeitiger Zufertigung obigen
Bescheides zum Curator a6 actum be-
stellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 28sten
Jänner 1886.
"(596—2) Nr. 209.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird den Tabnlargläubigern Peter
Kobav, Urban Kobav und Johann Kobav
von Obergörjach, Andreas Jan von
Zabrezno. Nikolaus Kozel von Grabce,
Antonius Vincenz Kobav von Obcrgörjach
und Ursula Zranc von Meuklisch unbe-
tannten Aufenthaltes und deren unbe-
kannten Erben nnd Rechtsnachfolgern

!hiemit erinnert, dass dcr über die Auf-
^ fordernng des Andreas Kobav von Obcr-
görjach zur Einspruchserhebllilg aegm die
bcabsichtete lastenfreie Abtret'ing ocr
Parcellm Nr. 67/2 llnd 7/3 Catafttal-
gemeinde Obenjörjach von dess"' ^ "
Einl.-Nr. 36 der

Cr to r 'L
Untergörjach 6 " ? ^ " worden ,e..

K k. Bezirksgericht Radmannsdors,
am l5. Jänner 1886.
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(656—1) Nr. 176.

Erecutive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es seien in der Executionssache des

Josef Merhar von Niederdorf gegen Franz
Hocevar von Älate Nr. 6 p'oto. 146 fl.
40 kr. die exec. Feilbietungen der Realität
Einl.-Nr. 56 Steuergemeinde Rakitniz
auf den

30. März ,
3. M a i und
4. J u n i 1886

mit dem vorigen Anhange neuerlich an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 14ten
Jänner 1886.

(687—1) Nr. 324. ^

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Levstek von Kleinlaschiz die executive Ver-
steigerung der dem Johann Zajc von
Mevce gehörigen, gerichtlich auf 3460 fl.
geschätzten, im Grundbuche suk Einlage-^
Nr. 73 Catastralgemcinde Vrhe vorkom-
menden Realität bewilligt und hiezu drei
FeilbietungsTagsatzungen, und zwar diê
erste auf den 5

11. März ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1886,
jedesmal vormittags um 11 Uhr. in
Sittich mit dem Allhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
vder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs'Protokoll und der̂
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 21sten
Jänner 1886.

(695—1) Nr. 10411.

Erinnerung
an Anton Hrastnik, resp. dessen un-

bekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem Anton Hrastnik, resp. dessen
unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann «Zî ko von Krzise (durch
Dr. Mencinger) die Klage iMo. Ersihung
der Realität EinlagoNr. 736 Catustral«
gemeinde Arch eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

26. Februar 1886,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Franz Sebauc von Gurkfeld als
Curator a6 »cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allen«
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen'
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidiguug
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichts-Ordnung verhandelt werden,
und den Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst bcizumesscn
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am 2ten
Jänner 1886. l

(691—1) Nr. 604.

Aufforderung
an die

Nerlassenschaftsgläubiqer.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 4. Dezem-
ber 1885 in Hasclbach verstorbenen Eduard
Polak, Ehrencanonicus und Dechant da-
selbst, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthnung ihrer Ansprüche

am 19. Februar 1886,

vormittags 8 Uhr. zu erscheinen oder bis
dahin die Anmeldung schriftlich anzu-
bringen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld', am
27. Jänner 1686.

(654—1) Nr^ 4657

Executive
Realitäten-Versteiqermlg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des k. k. Steuer-
amtes Gottschee die executive Verstei-
geruug der der Magdalena Renner, grundb.
Maria Handler als factische Besitzerin
in Handlern Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
auf 721 fl, geschätzten, im Gruudbuche
«ub tom. 3074 und 3075 aci Gottschee
vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. März ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1866,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Amtslocale ill Gottschee mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden. <

K. k. Bezirksgericht Gottschee, ami
25. Jänner 1886. i

(653^1) Nr. 291.

Erecutive
Nealltäten-Versteigevung. z

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht: l

Es sei über Ansuchen der Theresia'
Hodolin von Cuber die executive Ver-!

^ steigerung der den Ioh. nnd Helena Zadnit,
von Obergras gehörigen, gerichtlich auf
863 fl. geschätzten, im Grundbuche wm.
XXVI., lol. 3537 a6 Herrschaft Gottschee'
vorkommenden Realität bewilligt undl
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

10. März,
die zweite auf den !

7. A p r i l j
und die dritte auf den

12. M a i 1886.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,'
in Amtssitze mit dem Anhange an««
geordnet worden, dass die Pfandrealität!
bei der ersten und zweiten Feilbietung l
nur um oder über den Schätzungswert,!
bei der dritten aber auch unter demselben'
Hintangegebell werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem '
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
16. Jänner 1886.

(688—1) Nr. 188.

l^eculwc
Nealltaten-Vel steigel ullg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen der Theresia
Rus von Gorenjavas die executive Ver-
steigerung der dem Josef Rus von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1^90 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Gorenjavas uuk Eiul.-Nr. 59 vorkom-
menden Realität bewilliget lind hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, uild zwar die
erste auf den

11. März ,
die zweite auf den

8. A p r i l und
die dritte auf den

6. M a i 1886,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Gerichtsgcbäude zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen,
der Licitatiouscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grulldbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 17ten
Jänner 1886.

(670—1) Nr. 348.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gegeben:

Es sei in der Exccutionsführung des
Anton Majzel von St. Barthclmä (durch
Dr. Slanc in Rudolfswert) gegen Michael
Kodric von Vrhovskavas zur Einbringung
der aus dem gerichtlichen Vergleiche vom

j 6. Iuui 1873, Z. 1645, schuldigen 600 fl.
, s. A. die Reassumicrung der mit dem dies«
«gerichtlichen Bescheide vom 7. Mai 1881,
'Z. 1698, auf den 7. September 1881
allgeordneten, aber über Ersuchen des Exe-
cutionsführers zufolge Bescheides vom
4. September 1881, Z. 47W, mit dem
Rcassumierunqsrechte sistierten dritten exe-
cutiven Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 130 Catastralgemeindc Puschendorf
neuerlich auf den

24. März 1886,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicrgerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

Unter einem wird bekannt gegeben,
dass den unbekannten Rechtsnachfolgern
der Maria Kodric Herr Johann Kalin
von Landstraß zum Curator ^ act.um
bestellt und demselben der bezügliche Real-
feilbietungsbescheid zugestellt wurden sei.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, an,
22. Jänner 1886.

(309—3) Nr. 17.

(irinnerung
an Kathar ina Oparemblek aus
Niederdorf, rücksichtlich deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird der Katharina Oparemblek aus
Niederdorf, rücksichtlich deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Znidarsic von dort eine Klage wegen
Anerkennung der erfolgten Verjährung
des auf der Realität Rectf.-Nr. 16505
all Thurnlack haftenden Heiratsgutes per
420 fl. eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

26. Februar 1886,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts anberaumt
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbell
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Karl Pupftis hier als Curator mi
actum bestellt. i

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls M
rechten Zeit selbst erscheinen oder W
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ei»'
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Curator nach dm VestiimmlM"
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten,'welchen es übrigens
freisteht, ihre Ncchtsbehelfe auch de»'
benannten Curator an die Hand z"
geben, sich die aus einer Verabsäumt
entstehenden Folgen selbst beizumesst"
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2teN
Jänner 1886.

(652—2) Nr. 10495.

Uebertragung
exec. Nealfeilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht, dass die in l>e
Executionssache des k. k. Steueramtcs '"
Gottschee (in Vertretung des hohen l . ' '
Aerars) gegen Anton Verbccar von ^
dua Nr. 1 laut diesgerichtlichen Acsch"^
vom 16. Oktober 1885, Z. 9542,H
den 9. Dezember 1685, 13. Jänner 1»""
und 17. Februar 1886 augeordm'ten E '
Realftilbietuugeu mit dem vorigen ^"
hange von Amtswegen auf den

3. März ,
14. A p r i l und
19. M a i 1866

übertragen werden.
K. k. Bezirksgericht Gottschee, <""

20. November 1685. ^ ^ ,

(658—1) Nr- 234-

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen 3 ^ ' '
Vescl.MarjanaVesel, Michael Stnpc"
von Zapotok. Johann Vkscl, MatlM
Tankl). Agnes Tanko. G e o r g i a " .
Michael Stupca, Agnes Tauko "M

Melchior Tanko'schen Kinder.
Von dem k. k. Bezirksgerichte ReM

wird drn unbekannt wo befindlichen ^ ,
haun Vesel, Marjana Vescl. 2 » '
Stlipca von Zapotok, Johann ^1 '
Mathias Tanko, Agnes Tcmko. Oe"Z
Virant. Michael St'upca. Agnes Ta'"
und Melchior Tanko'schcn Kindcrn h"'"

Erinnert: . _-,,„
Es habe wider dieselben bei die e

Gerichte Iernej Prijatelj von M
Nr. 18 die Klage auf Ver jährter!^
von auf seiner Realität Nr. 130 S e"'
gemeinde Weiniz sicherstellten Hyp"")"
fordcrlmgcn eingebracht, und cs s^.AH
über die Tagsatzung zur ordentl'^
mündlichen Verhandlung mit beM
hange des § 29 a. G. Ö. auf den

17. März 1686,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeol"
worden. ,-te»

Da der Aufenthaltsort der O"H, i
diesen» Gerichte unbekannt und bm >̂
vielleicht ans den k. k. Erblandc" ^
wescnd sind, so hat man zu deren ^ , 1
tung und auf ihre Gefahr ""d ^ ^
den I l l r i j Drobnic, Gemeindcvorst" ^
Soderschiz, als Curator acl n«»,um ^>^„l

Die Geklagten werden hicvon z". ^
Ende verständiget, damit sie aUe'̂ ch
zur rechten Zeit selbst erscheinen o^ ^h
einen anderen Sachwalter bestelle ^ ,
diesen» Gerichte namhaft mache«' ^
Haupt im ordnungsmäßigen ^ H j q l B
schreiten uild die zu ihrer Vertl)"" ^ „ ,
erforderlichen Schrille einleiten ^s"
widrigens diese Rechtssache nut °^'^u»'
gestellten Curator nach den Be!,"' ^ ,
gen der Gerichtsordnung verhäng ,,̂ ,<
den und die Geklagten, welchen c" ^
gcns frei steht, ihre NcchtsbclM^ ^
dem benannten Curator an d" 'V ,^,ig
geben, sich die aus einer VerM^^.ss,.
rntstcheudcn Folgen selbst ""z ^
haben werden. . >,„ 1^ ' '

K. k. Bezirksgericht Mlfmz,
Jänner 1886.
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(402—3) Štev. 512.

Oklic.
Zavoljo brezuspešne prve

eksekutivne dražbe se bode

dnč 22. f e b r u a r j a 1 8 8 6 ,
ob 10. uri dopoldnč, pri deželnem
sodišči v Ljubljani, kakor je
bilo uže v doličnih oklicih v
št. 265, 278 in 283 ljubljanskega
uradnega lista objavljeno, tretja
eksekuiivna dražba Feliksu Ma-
jerju pripadajočega sedmega dela
hiše z zemljiščem št. 31 v Rož-
nih ulicah, vlož. štev. 255 kata-
stralne občine mesto Ljubljana,
vršila.

V Ljubljani dne 19. januvarja
1886.

(343^3) "Štev. 102.

Oklic.
C. kr. deželna kot. trgovinska

sodnija v Ljubljani daje Jarneju
Kogoju, trgovcu v Kneži, na
znanje, da je trgovska sirma
Goričnik & Ledenig tožbo de
praes. 18. novembra 1885, ätev.
«367, za plačilo 433 gld. 81 kr.
zoper njega uložila, da je dan
za skrajšano obravnavo tej tožbi

na 12. a p r i l a 1 8 8 6 ,
dopoldne" ob 9 uri, pri tukajšnji
sodniji priredjen in da mu je,
ker je odsoien, tukajšnji advokal.
dr. Fran Munda za varstvo nje-
govih pravic v iej pravdi kura-
torjem postavljen.

To se mu za to naznanja,
da bo vedel ali k obravnavi sam
priti ali postavljenega kuratorja
pooblastili ali kakega druzega
zastopnika poslati, sicer bi se
samo z kuratorjem razpravljalo
in na podlagi razprave, kar je
pravo, spoznalo.

V Ljubljani dne" 9. januvarja
1886.

(419-3) §t^7^l687
Oglas.

Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki
Be je Cez tožbo Bare Nemaničeve iz
Želebeja St. 15 proti Josipu Benko-
viču iz Želebeja zaradi 70 gld. s. pr.
skrajšana razprava v skrajšanem po-
atopku na

13. marca 1886
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča toženca na nje-
govo nevarnost iti atroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gospodu Francu
Stajerju, c. kr. notarju v Metliki, urocil.

Toženec naj se omenjeni dan sain
t.u oglasi ali pooblašrenca ovadi, ali pa
svoja pisma o pravem easu oskrbniku
izroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn6 16. januvarja 1886.

(417—3) Štev. 10 279.
Tretji oklic izvršilne

zemljiačine dražbe.
C. |kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarije v Me-

Miki dovoljuje se izvršilna dražba
Martin Malesißevega, soduona 003 gld.
«enjenega zemljišsia vložna Stev. 27
'»avkarske obsiine Radovič.

Za to določuje se tretji dražbeni
dan na 6. marca 1886

0 ( i 11. do 12. ure dopoludne pri tern
soüiftc, v sobi št. 1. s piistavkom, da
«e node to zemljiS^o pri tern roku
t U ( 1 ' Pod to vrednostjo oddnlo.
..„^••""j okrajno soditf« v Metliki
«n6 22. decembra 1885.

(430—3) Štev. 99.

Oklic iz\ršilne zemlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
daje na znanje:

Na prošnjo Matije Bukovca iz
Semiča dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Kumpovega, sodno na 70 gld.
cenjenega zemljišča ad davkarski
obtini Semič vloga štev. 1605.

| Za to določujejo se trije dražbnni
dnevi, prvi na dan

6. m a r c a ,
drugi na dan

7. a p r i l a
in tretji na dan

7. maja 188 6,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne,
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvein in dru-
gem roku le za ali Čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddaio.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr okrajno sodišče v Metliki
dne 10. januvarija 1886.

(601—2) Štev."~U2T
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Radovljici

daje na znanje:
Na prošnjo Marije Hrence iz HraS

(po dr. Ivanu Tavfcarju) dovoljuje se
lzvršilna dražba Fran BreneetoveKa
sodno na 5581 gold, cenjenega zem-
ljisča pod vložno stev. 25 davčne ob-
cme Hrašo.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

13. m a r c a ,
drugi na dan

13. a p r i l a
in tretji na dan

13. maja 18 86,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldue
pri tern sodišči v sobi štev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljiMe pri
prvem in drugem roku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddaio

Draženi pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščinc v roke'draz-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisek in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi ua ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 13. januvarija 1886.

(370-3) Štev.T09.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

naznanja neznano kje bivajocim Jakobu
Neži in Apoloniji Žlindra, Mariji Silc'
Martiim Main in Matiji Oberstarju
i» slucajnim njihovim pravnim nasled-
nikom. da je Miha Francelj iz J u r -
iZlZ\GJl \ 2 0 p e r "J'e P r i t e m sodiSči

ö. marca 1886
ob 9. uri zjutraj 8 pristavkom 8 i«
sumarnega patenta » 1 8

Ker je bivalifite toženih temu so
diSču neznano, se je istim tro™ T

n i k o m ^ actum na njib s t r o 5 k ^ n

Toženim se to objavi, da o pra-
vem času sami pridejo k razpravi ali
si druzega zastopnika izvolijo ali n a
lmenovaneinu oskrbniku za njihovoi
obrambo potrebno pripomocke nazna-
nijo, sicer se bode v tej pravni zadevi
s postavljenim oskrbnikom v smislu
sodnega roda obravnavalo in razsodilo

C. kr. okrajno sodišf.e v Ribnici
duö 9 jauuvarija 1886. '

(420—3) tev. S175.

Objava.
Umrlim Marjeti in Juretu Plesec

iz Vidošič, oziroma njih pravnim na-
slednikom, se je gosp. Fran Stajer,
c. kr. notar iz Metlike, oskrbnikom
postavil in so se njemu dražbeni od-
loki z dne 3. decembra 1885, št. 9845,
vročili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne* 15. januvarija 1886.

(461-3) Stev. 7801.

Oglas.
Na prošnjo Franceta Puppisa iz

Spodnje Košane se izvršilna dražba
na 2237 gold, cenjenega zemljišča
Jožeta Novaka iz Gorenje Košane pod
urb. stev. 712 grašfine ad Postojina v
treh obrokih dovoljuje, in sicer:

3. apri la,
4. maja in
7. juni ja 1886,

vsakikrat ob 10. uri dopoludne, pri
tej sodniji i dodatkom določuje, da
se bo zemljišče pri tretji dražbi tudi
pod ceno oddaio.

Varščina 10 odstotkov. Zemlje-
knjižni izpisek, cenitveui zapisnik in
dražbeni pogoji lež^ tu v obcni pregled.

C. kr. okrajna sodnija v Postojini
dn6 2. novembra 1885.

(503—3) Stev. 484.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Franca Repovša iz
Primosteka proti Jožefu Benkoviču iz
Želebeja St. 15 zaradi 17 gld. 71 kr.
8. pr. razprava v malem postopku na

2 6. m a r c a 1886
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča toženca na njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Francu Stajerju,
c. kr. notarju iz Metlike, uročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa svoja pisma o pravem času oskrb-
niku uroci

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnö 20. januvarija 18S6.

(665—2) Nr. 423.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Lorenz

S l a k .
i Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen
wird dem unbekannt wo befindlichen Lo«
rcnz Slak hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diefem
Gerichte Johann Strojin von Dobrava die
Klage auf Gcstattlmg der bürgerlichen An-
schreibung ob der Realität Einl.-Nr.607 ad
Catastral'acmemde Grafendorf eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblauden
abwesend ist. so hat mal, zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Ko-
sten den Mathias Slak uou Dobrava
als Curator ad m-lum bestellt und die
Tagsahung im ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechteu Zeit selbst erscheint oder stch
eiuen anderen Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im orduungsmählgen Wege em-
chreitet und die zu seiner Vertheidigung

erforderlichen Schritte cmletten könne,
widriqens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator au die Haud zu
geben sich die aus einer Vcrabsänmnug
entstehenden Folgen selbst beiznmesseu
haben wird. . , ^ „

K. k. Bezirksgericht Treffen, an, M t e n
Jänner 1886.

(616—3) Nr. 21787.

Uebertraaung
efecutiver Feilbietungen.

Es sei die mit Bescheid vom 22. Okto-
ber 1885. Z. 18063, auf den 23. De-
zember 1885, 23. Jänner 1886 und
24. Februar 1886 angeordnet gewefenen
executiven Feilbietung der dem Johann
Tomaz von Dravlje gehörigen, gerichtlich
auf 887 f l . geschätzten Realität' Einlage-
Nr. 97 der Catastralgemeindc Dravlje,
zur Einbringung der Forderung des Jo-
sef Petrovc aus dem diesgerichtlichen
Vergleiche vom 14. November 1882,
Z. 25405, per 186 fl. 48'/, kr. s. A. auf

den 24. F e b r u a r ,
24. M ä r z und auf den
2«. A p r i l 1 8 8 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen
worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 22. Dezember 1885.

(614—3) Nr?20li87

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. städt.-beleg. Bezirksgerichte
in Üaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Tomazic von Großaltendorf die ststierte
dritte executive Feilbietung der dem Mar-
tin Vidic von Ierovavas gehörigen, ge-
richtlich auf 1038 fl. geschätzten Realität
Urb..Nr. 43. Band l. <ul. 170 ud St.
Marcin, im Reassumierungswege bewilligt,
und hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung

auf den 20 F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr. hicrgerichts mit dem
Auhangc angeordnet worden, dass die
Pfandrcalität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schätzwerte hmtangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchsextract können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

Laibach am 27 November 1885.

"(642"—3) Nr. 457."

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef

M u c e l j .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird dem unbekannt wo befindlichen
Josef Mucelj hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Jakob Slerjanc von Nemstavas
die Klage auf Gestaltung der bücherlichen
Anschreibung bei der Realität Einlage
Nr. 295 a'd Catastralgemeinde Lukovk
eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden ab-
wesend ist. so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Zuvancik von Iezero
als Curator ad net uin bestellt uud die
Tagsatzung znm ordentlichen mündlichen
Verfahren auf

den 25. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesen« Gerichte namhaft machen, ilber«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könn?,
widrigens diefe Rcchtsfache niit dem aus-
gestellten Curator uach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt we ^
den und der Gcllagte. welchem es l l lM'
gens frei steht, feine

N e l i ^ ^ . m e s s e n
" e n

Dezember 1885.
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Kalk! Kalk!
Vom 1. März an liefere ich frisch ge-

brannten schönen Kugelkalk um 1 fl. ö. W.
pr. 100 Kilo, zum Hause oder Bauplatze ge-
stellt, gegen frühere Bestellung und bei Ab-
nahme von mindestens 2000 Kilo auf einmal.

Emil Krätsohmer, Ltstthal.

Soeben eingetroffen und vorrüthig in

lg. Y. Kleimnayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung, Laibach:

ZVONIMIR
Hrvatski ilustrovani koledar za

godinu 1886. (689)3-2
Dieser Familienkalender enthält ausser

dem Kalendarium einen umfangreichen, für
Hausvormerkungen rubricierten Theil, 30
Holzschnitte, das Schema von Kroatien und
Slavonien, dann belletristische Beitrüge und
politische Uebersicht in reich illustriertem
Umschlag. — Preis 60 kr., gebunden 80 kr .

PHP* G r a t i s erhält jeder Abnehmer
zwei sehr hübsche Oelfarbendruck-Bilder.

(•"""Wr^W»! WB g f f t ü B ' ' t fCT"^XS—"CO— "TU

In

IQ. v. Kleinmayr & Fest. Bamhergs
Buchhandlung in Laibach

sind stets vorräthig:

Josipa Jurčiča
I. zvezek: Deaeti brat.

II. » Pripovednl aplal: Jurij
Kozjak, Spomini na deda, Jesenaka noč mej
slovenskimi polharji, Spomini slarega Slo-
Tenca.

III. zvezek: Prlpovedni apiai: Do-
men, Jurij Kobila, Dva prijatelja, Vrban
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska sodba.

IV. zvezek: Pripovadni ipiai: Tiho-
tapec. Grad Rojinje, KloSterski žolnir, Dva
brata. (662) 2

V. zvezek: Prlpovedni apiai: Hči mest-
nega sodnika, Nemški välpet. Sin kmetskega
cesarja, Lipe, Pipa tobaka, V vojni krajini.

Herabgesetzter Preis: per Band 60 kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
stellungen von auswärts empfehlen wir Ein-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
sung und für die F r a n c a t u r per Band

10 kr. mehr.

Specialarzt

Dr. Hirsch
l l i t (auch velal!«te), in«b<send>:l<! N l̂"»»»

^atlenltn, nach n«n«»t«r ^t»«»i»-

U»n. Manallilsesstrahe l2.
Vl<«»e mit autzsührllche« ttrankenberich« L
und bclgtschlofstner Uonsul«a«ions„tbUr ^.
w«xbcn <osort deantwvltet und Weticamente «

besorgt.

(623^2) Nr. 830.

Bekanntmachung.
Es sei den unbekannten Erben der

verstorbenen Matthäus und Theresia Ber-
nard von Studencice in der Person des
Herrn Dr. Anton Pfefferer in Laibach
als Curator aä aelum bestellt und der»
selbe unter Zufertigung des Fcilbietungs-
Bescheides vom 16. Dezember 1885,
Z. 21571, angewiesen, die Hypothekarrechte
dieser Curandeu ob der in Execution
gezogenen Realität des Exeaiten Stefan
Iamnik in Studcn^ice Nr. 4/16, Einl.-Nr. 5
»6 Studencice, nach Vorschrift der Gesetze
zu wahren.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
tych, au» 20. Jänner 186l^

Soeben erschien das erste Heft vom (702) 2—1

Sonnenschein
Ein humoristischer Hausfreund.
Herausgegeben und illustriert von L o t b a r Meggendorfer , Mitarbeiter der «Fliegenden

Blätter». — Verlag von W. Spemann in Berlin und Stuttgart.
Originalität und musterhafte Ausstattung haben sich vereinigt, um unter obigem Titel
ein Werk des beliebten Humoristen L o t h a r Meg gen dorfer zu schaffen, welches in
diesem Jahr zu den begehrtesten Unternehmungen gehören dürfte. Ea erscheinen 12 Hefte

ä 60 kr . Das erste Heft liegt in unserer Buchhandlung r.ur Ansicht auf.

Ig.v. Kleinmayr & Fed. Baniberg in Laibach.

(401—2) Nr.305,

Emlitive
Realitätenversteigerunq.

Das k. k. Landesqericht Laibach
hat in der Executionssache des Franz
Bahouc gegen Johann Iamnik wegen
300 Gulden die executive Feilbie-
tung der im Grundbuche des k. k.
Landesgerichtes Laibach ^ub Ein-
lage Nr. 92 der Catastralgemeinde
Karlstädtervorstadt vorkommenden, ge-
richtlich auf 2500 Gnlden geschätzten
Realität die Execution bewilliget und
die Termine znr Vornahme auf den

8. M ä r z ,
1 2 . A p r i l und
1 0 . M a i 1 8 8 6 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Beisügm anberaumt, dass die
Realität bei dem ersten und zweiten
Termine nur um oder über den
Schätzungswert, bei dem dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben
werden würde.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach jeder Licitant vor dem Anbote
10 Procent des Schätzungswertes als
Vadium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, der
Grundbuchsauszug und das Schä-
tzungsprotokoll können in der hier-
gerichtlichm Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 16. Jänner 1886.
^(459^2) Nr. «0557

Executive
Nealitätenversteigerung.

Auf Ansuchen des Franz Krizaj von
St. Peter als Cessionär des Franz
Smerdu von Neudirnbach sdurch Dr. Den)
wurde die executive Feilbietung der a«f
1130 sl. bewerteten Realität des Johann
Smerdn von Neudirnbach »ud Urb.-3tr. 4
nä Pfarrgilt Kosana im drei Terminen
bewilligt, nnd zwar auf den

2. A p r i l ,
?. M a i und

1 1 . J u n i 1 8 8 6 ,
jedesmal um I I Uhr vormittags, hicr-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die Pfandrealität bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte versteigert werden wird.

Vadium WProc. — Der Gruudbuchs-'
extract, das Schätzungs-Protokoll und!
die Feilbietuugs-Vedingnisse liegen Hier-
gerichts zur allgemeinen Einsicht auf.

Dem Marcoritsch'schen Verlasse wird
unter einem Herr Dr. Pitamic, Advo !
cat in Adelsberg, zum Curator acl a^um
bestellt und diesem alle iu dieser Execu-
tionssache für ersteren bestimmten Bescheide!
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. November 1885.

(545—2) Nr.^64.

Executive
Nealitätcn-Verstoiqenlng.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan^
Kovaöic von Senöe als Machthaber des!
Johann Mramor von Zaverh die exccut.!
Versteigerung der dem Johann Strutelj!
von Zavcrh gehörigen, gerichtlich auf
800 fi. geschätzten Realität 5md Urb.-
Nr. 153'/,, Rectf.-Nr. 149'/« acl Grund-
buch Iiadliöek, bewilligt und hiezu drei
Feilbietllngs-Tagsahul^gen, und zwar
die erste auf den

3. M ä r z .
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags oou 9 bis 12 Nhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
»der über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 7ten
Jänner 1886.

(606—2) Nr. 22034.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte

mlbelllllllteil Erbeu.
Von dem k. k. städt.-beleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht,
dass am 25. September 1883 zu Laibach,
Quergasse Nr. 8. im Alter von 77 Jahren
L c o p o l d i n e K o p r i v a , Tochter des
1766 zu Gottschec geborenen Franz Ko-
priva, späterhin Verwalters in Leopolds«
ruhe und Lustthal, und der Maria Anna
geb. Meruiz ohne Hinterlassung einer
letztwilligen Anordnung gcstorbm sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist. ob
und welchen Personen auf die Verlafsen-
schaft ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem Rechtsgrunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n einem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage au gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Eros-
erklärilug anzubringen, widrigenfalls die
Verlasseuschaft, für welche inzwischen Herr
Dr. Anton Pfeffercr, Advocat iu Laibach,
als Verlasscuschafts-Eilrator bestellt wordeu
ist, mit jcneu, die sich wcrdcn erbserklärt

! und ihren Erbrcchtstitcl nilsgewiesen haben,
verhandelt mid ihueu eiugrautwurtet, der
nicht cmgctreteue Theil der Verlasseuschaft.
oder weuu sich niemand erbserklärt hätte,
die ganze Verlassenschaft vom Claate als
erblos eingezogen würde.

Laibach am 31. Dezember 1885.

( 6 0 7 - 3 ) Nr. 321.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wirb hiemit bekannt gemacht,
dass für die unbekannt wo befindliche
Afterpfandgläubigerin der bei der Nealitm
Einl.-Nr. 185 ml EatastralgemeiM
Waitsch für Maria Tomc haftende»
Heiratsgutsforderungaus dem EheoertM
vom 10. Oktober 1843 per 1050 sl.
Maria Teruovs aus Laibach -- H ^
Dr. Anton Pfefferer, Advocat in L a i l M
zum Curator a6 aclum bestellt, decret'en
und unter Zufertigung des executive"
Feilbietuugsbescheides von, 24. Nouembe/
1885. Z. 19485, angewiesen wurde, die
Rechte seiner Curandin nach Borsch"!»
der Gesetze zu wahren.

Laibach am 10. Jänner 188«.

(418—2) Nr. Ul.

Aufforderung
an die unbekannten E M

Vom k. k. Bezirksgerichte M ö t t M
wird bekannt gemacht, dass au« 30. «X<
zenlber 1885 Mathias Migsche zu 3 ) M
ling ohne Hinterlassung einer letztwillig"
Anordnung gestorben ist. .,

Da diesem Gerichte unbekannt '<^
ob und welchen Personen auf s e i n e s
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so w » " ^
alle diejenigen, welche hierauf aus t0^
immer für einem Rechtsgrunde AusprnlhH
machen gedenken, aufgefordert, ihr El'bttH

b i n n e n einem J a h r e ,
von dem unten angcfehten Tage gerecht,
bei diesem Gerichte anzumelden uud »w^
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre E""
erklärung anzubringen, widrigenfalls"'
Verlassenschaft, für welche inzwischen v "
Josef Smedej, Notariats-Concipient"
Mottling, als Verlassenschafts-Curatol
bestellt worden ist, mit jenen, die !'^
werden erbserklärt und ihren Elbtye»
ausgewiesen haben, verhandelt und ihne
cingcantwortet wird. Der nicht aMtretel
Theil der Verlasseuschaft aber, oder we,n
sich niemand crbserklärt hätte, tnc gaM
Verlasseuschaft von, Staate als ervlo»
riugezogen würbe.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, <""
9. Jänner 1886. ' ^

(638—3) Nr. 45.M

Ennnerung
an Maria M i s i t unbekannten Aufe"''

Haltes. a,,.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tress '

wird der Maria Misic unbekannten ""'
enthaltes hiemit erinnert: . ^

Es habe wider dieselbe bei dme"
Gerichte Eäcilia Varle von Kamnje °
Klage ,)<>!«. Ersitzung und Anerkenn!'"«
des Eigenthums auf die Wcingartenp"
celle Nr. 313, Einl.°Nr. 15 der OatM"
gemeinde Grafendorf, eingebracht. ,.,,

Da der Aufenthaltsort der OellaA
diefenl Gerichte unbekannt und ^ ^ ^
vielleicht ans den k. k. Erblanden "
wcsend ist, so hat man zu deren ^ , ,
tretnng nnd alls ihre Gefahr und ^ ^
den Johann Barle von Kanmjc ^ j e
als Curator ml ac-lum bestellt und
Tagsatzung anf den

! 25. F e b r u a r 1 8 6 6 . ,j,
' vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ange^ ^
! Die Geklagte wirb hievon 5" ^ M
Ende verständigt, daniit dieselbe a l lc l ' ! ^

I zur rechten Zeit selbst erscheinen o d e r ^
einen anderen Sachwalter bestellen , ^
diesem Gerichte uanlhaft machen, ,̂,-
Haupt in» ordnungslnäßigcn ^ ^ ^ , l l > s
schreiten und die zu seiner Vertt)"0^e,
erforderliche!, Schritte einleiten ^^f-
widrigens diese Rechtssache mit de" s„
gestellten Curator nach den VcstiM""H,l.
der Gerichtsordumlg verhandelt '/.-.^,s
und die Geklagte, welcher es "v ^ ^ ,
frei ficht, ihre Ncchtsbchclfc " " ) ^ „ ,
beuauntcn Curator an die Hand z" ^ ^ . ,
sich die aus eincr VerabsännlN'V ^. î
henden Folgen selbst beizumesje" ^

wird. , 9 ̂ ^
tt. k. Bezirksgericht Treffen. ""'

zember 1885.
Druck und «erlag vou Jg. von «letnmayr 4 Fed. Vamberg.


